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Das neue GModG und die Förderprogramme des BEG sicher im 
Griff – mit dem neuen Energieplaner 2027 
 
BKI Energieplaner 2027 – stets aktuell bei GModG und BEG 
Mit dem neuen BKI Energieplaner 2027 haben Architekten, Ingenieure und Energieberater 
ein leistungsstarkes Werkzeug für eine strukturierte und fachgerechte Energieberatung an 
ihrer Seite. Die Software ist umfassend auf die Anforderungen des Gebäude-
modernisierungsgesetzes (GModG) vorbereitet und setzt die DIN/TS 18599:2025-10 
vollständig um. Der BKI Energieplaner 2027 ermöglicht so alle relevanten Berechnungen 
und Nachweise nach dem aktuellen Stand des GModG und unterstützt bei der Erstellung 
von BEG-Förderanträgen für KfW und BAFA. Neue Regelungen, die zu einem späteren 
Zeitpunkt in Kraft treten, werden über kostenlose Service-Updates stetig in das Programm 
integriert. 
 
Neuerungen in der Version 2027 
Der neue BKI Energieplaner 2027 bietet eine neue, moderne Programmoberfläche, die 
sich individuell an die jeweiligen Anforderungen anpassen lässt und für eine klare und 
übersichtliche Arbeitsweise sorgt. Die neue, frei konfigurierbare Werkzeugleiste 
ermöglicht eine individuelle Anpassung an die jeweiligen Anforderungen. Aktualisierte 
Baukostendatenbanken 2026 – BKI Elementarten Altbau und die BKI 
Regionalfaktoren 2027 unterstützen zudem das Thema der Kostenermittlung in der 
Energieberatung. Weitere Neuerungen wie der aktualisierte Nachweis zum 
Mindestwärmeschutz nach DIN 4108-2:2026-05, die Ergänzung von Hybridheizungen 
im Anlagenassistenten sowie die stärkere Differenzierung der Lüftungsanlagen bei der 
Eingabe (Zu-/Abluft) erleichtern die tägliche Arbeit. 
 
Nachhaltigkeitsbewertung über das Zusatzmodul Ökobilanzierung nach QNG 
Mit dem von der Gütegemeinschaft 18599 validierten Zusatzmodul zur Ökobilanzierung 
nach QNG können Treibhausgasemissionen (GWP – Global Warming Potential) und die  
nichterneuerbaren Primärenergiebedarf (QP,ne) von Bauteilen und technischen Anlagen 
nach den Berechnungsvorschriften des Qualitätssiegels Nachhaltiges Gebäude (QNG) 
ermittelt werden.  
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Eine optimierte Berechnungs-Performance ermöglicht schnellere Berechnungen auch bei 
großen Projekten mit LCA. Darüber hinaus wird die Ökobilanzierung im Rahmen der 
regelmäßigen 4- bis 6-wöchigen Service-Updates laufend aktualisiert. 
 
Der BKI Energieplaner 2027 ist in zwei Versionen erhältlich: 

• Basisversion: für Nachweise und Energieausweise von Wohngebäuden (Neubau 
und Bestand). 

• Komplettversion: enthält zusätzlich alle Komponenten für Nichtwohngebäude. 
Beide Versionen bieten alle notwendigen Funktionen für Nachweise nach GModG, 
Energieberatung und BEG, einschließlich 

• Lüftungskonzepten nach DIN 1946-6, 
• Nachweisen zum sommerlichen Wärmeschutz, 
• Eingabe von Wärmebrückenzuschlägen sowie 
• einem integrierten Berichtswerkzeug für professionelle Beratungsberichte. 

 
Zertifizierte Qualität und anerkannte Nachweise 
Der BKI Energieplaner gehört zu den von der BAFA für die Erstellung eines individuellen 
Sanierungsfahrplans (iSFP) gelisteten Energieberatungsprogrammen. BKI ist Mitglied der 
18599 Gütegemeinschaft e.V. Der Energieplaner trägt deren Gütesiegel als validierte 
DIN 18599-Software. 
Dank der praxisorientierten Struktur und intuitiven Bedienung ist der BKI Energieplaner 
auch als Schulungssoftware an vielen Fortbildungseinrichtungen, Schulen und 
Hochschulen im Einsatz.  
 

 
 
Kostenlos testen – mit 4-Wochen-Rückgabegarantie  
Interessierte können den BKI Energieplaner 2027 vier Wochen lang unverbindlich testen 
– inklusive der Zusatzmodule Simulation sommerlicher Wärmeschutz und 
Ökobilanzierung nach QNG. 
Weitere Informationen und Bestellmöglichkeiten unter: www.bki.de/bki-energieplaner 
 

http://www.bki.de/bki-energieplaner
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Ein ausführliches Benutzerhandbuch, integrierte Hilfefunktionen, die kostenlose 
Fachhotline sowie kostenfreie Webinare (inkl. Aufzeichnungen) erleichtern den Einstieg 
und unterstützen den sicheren Einsatz der Software im Arbeitsalltag.  
Webinare und Aufzeichnungen unter www.bki.de/webinare. 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
 
Pressestelle 
Baukosteninformationszentrum Deutscher Architektenkammern (BKI) 
Seelbergstraße 4, 70372 Stuttgart 
Telefon: 0711 954 854-78 | Telefax: 0711 954 854-54 
E-Mail: presse@bki.de | Internet: www.bki.de 
 
Baukosteninformationszentrum Deutscher Architektenkammern GmbH 
Geschäftsführer: Hannes Spielbauer, Dipl.-Ing., Dipl.-Wirtschaftsing. (FH) 
Geschäftsführerin: Brigitte Lechler, Dipl.-Ing. (FH) Architektin 
Seelbergstraße 4 | 70372 Stuttgart 

http://www.bki.de/webinare
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